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"35 Jahre Sammlung Essl" in 
Klosterneuburg
14. MÄRZ 2007 | 14:08 | KLOSTERNEUBURG

Als "Fest" und "aufregende Ausstellung" haben Karlheinz und

Agnes Essl am Mittwoch in Klosterneuburg "Passion for Art. 35 

Jahre Sammlung Essl" angekündigt. Die Schau wird am Abend von

Bundespräsident Fischer im Essl Museum eröffnet. Aus den

mittlerweile 6.000 Kunstwerken seiner Bestände suchte Essl 400

aus, darunter noch nie gezeigte Neuankäufe, in unkonventionelle

Kontexte gestellt.

apa klosterneuburg

„Passion for Art“ weist thematisch gegliederte Schwerpunkte wie „Home Sweet

Home“, „Kreis Saal“, „Galerie Sex“ oder „Witz Trotz Kunst“ auf. Im Bereich „Zeit im

Bild“ entzündete Agnes Essl eine Kerze als Mahnmal „für alle Opfer der Gewalt“. Die

Fotoserie „The Stations of the Cross“ von Damien Hirst und David Bailey zeigt

irritierende Kreuzweg-Interpretationen. Auch das nahe Schömer-Haus ist in die

Jubiläumsausstellung eingebunden: Unter dem Titel „Animalsdream“ werfen

Arbeiten von Anzinger, Baselitz oder Plavcak „tierische“ Blicke auf die Kunst.

„Wir wollen dazu beitragen, Kunst als gesellschaftsrelevanten Faktor stärker im

Bewusstsein der Menschen zu verankern und damit eine Möglichkeit bieten, sich mit

Fragen unseres Lebens und unserer Zeit kritisch und zugleich kreativ auseinander

zu setzen“, lautet das Credo des Sammlerehepaars Essl.

Dass der einstige Plan, das Museum im Wiener Museumsquartier zu platzieren, nicht

realisierbar war, schmerzte Essl rückblickend nicht mehr: „Wir sind ein Museum der

neuen Generation und ein eigenständiger Teil der Wiener Kunstszene.

Klosterneuburg ist Wien, aber auch nicht Wien.“ Am Samstag und Sonntag, jeweils

von 10.00 bis 21.00 Uhr, lädt das Essl Museum bei freiem Eintritt zum Open House.
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